
Umweltpreis Bretten 2007 
„Aktionen im Dienste der Umwelt“ 
 
Am vergangenen Sonntag wurde im Rahmen des Naturerlebnistages der Umweltpreis der Stadt Bretten 
vergeben. Während in den vergangenen Jahren der Wettbewerb jeweils unter einem konkreten Thema 
stand, erfolgte nunmehr bewusst eine offene Ausschreibung. Die Zielsetzung lag darin, den Teilnehmern 
sämtliche Möglichkeiten zu bieten, mit ihren vorbildlichen Aktivitäten zum Umwelt- und Naturschutz alle 
wertgebenden Aspekte einfliesen zu lassen. 
Umweltschutz lebt vom Mitmachen. Er lebt davon, dass jeder Einzelne in seinem Umfeld mithilft, eine 
Artenvielfalt zu erhalten und zu sichern. Trotz oder gerade wegen unserer heutigen Lebensweise in einer 
hochindustrialisierten Region ist der Blick auf die nachhaltige Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen 
wichtiger denn je. 
Der Umweltpreis der Stadt Bretten soll dabei ein Zeichen setzen und für Aktivitäten in diesem Sinne eine 
Auszeichnung sein. Aufgerufen zur Teilnahme waren u.a. Gruppen, Vereine, Verbände, Institutionen, die in 
den Jahren 2006 und 2007 einen aktiven Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz geleistet haben. 
Im Rahmen des Naturerlebnistages überreichte Oberbürgermeister Paul Metzger zusammen mit dem Leiter 
des Amtes Technik und Umwelt, Walter Gruber, die Umwelt-Urkunden sowie Preise im Gesamtwert von 
1.100 EUR. Ausgezeichnet wurden herausragende Leistungen der Teilnehmer, die sich in vorbildlicher und 
gemeinnütziger Weise eingesetzt haben. 
 
Preisträger des Umweltpreises 2007 mit dem Thema „Aktionen im Dienste der Umwelt“ sind: 
 
1.Preis OAB-Orchideen Arbeitskreis, entgegengenommen von Herrn Friedbert Laier für Erstellen einer 
Orchideenkartierung 
 
2. Preis Bürgerverein Diedelsheim e.V., entgegengenommen von Herrn Werner Häfele für vorbildliche 
Hohlwegpflege 
 
3. Preis Udo Stammnitz für die Erhaltung eines abgestorbenen Baumes als Unterschlupf für Insekten, 
Käfer, Bienen, Wespen und Hornissen 
 
 


